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WMoltke als Hiſtoriker

Der ſoeben ausgegebene 2 Band der Denkwürdigkeiten desdeiſorbeen Feldmarſchalls enthält nichts was nicht bereits

vor langen Jahren veröffentlicht worden iſt Der ſtarke Bandvon 320 Seiten bringt die hiſtoriſchen W 737 über
Holland und Belgien über Polen und über die weſtliche Grenz
frage Ein Aufſatz über Eiſenbahnweſen ſchließt ſich an und
das Ende machen 5 kleinere Aufſätze zur orientaliſchen Frage
Sämmtliche Abhandlungen und Aufſätze ſind in der Zeit von
1831 bis 1844 entſtanden Da ſie aber in verſchiedenen hee
ſchriften zerſtreut waren zum Theil in Zeitſchriften die heute
zu beſchaffen ſchwer wenn nicht unmöglich wäre ſo wirkt das

itgetheilte mit dem vollen Reize der Neuheit Zum erſten
mal lernen wir Moltke hier nicht blos als Hiſtoriker in dem
Sinne kennen daß wir ſein außerordentlich feines Gefühl für
den bleibenden geſchichtlichen Untergrund vorübergehender poli
tiſcher Ereigniſſe wahrnehmen ſondern als Hiſtoriker auch im
Sinne echter und gründlicher Forfchung Es ſteckt ein ſehr
anſehnliches Stück Arbeit in dieſen Aufſätzen und zumal die paſ

Darſtellung der inneren Verhältniſſe und des geſellſchaftlichen
Zuſtandes in Polen iſt eine muſterhafte Studie deren Beden
tung u A vom gründlichſten Kenner der polniſchen Geſchichte
von Prof Caro in Breslau ſchon vor Jahren gewürdigt wor
den iſt Der Herausgeber des Bandes hat in dem Aufſatz über
Polen jene Abſchnitte wiederhergeſtellt die vom Einfluſſe des
Judenthums auf die polniſche Geſchichte handeln Als vor
eraumer Zeit die Zeitſchrift Vom Fels zum Meer denMoltte ſchen Aufſatz über Polen wieder abdruckte blieb der auf

die Juden bezügliche Paſſus auf Wunſch des Feldmarſchalls
fort Moltke hat damals wo die antiſemitiſche Bewegung
beſonders hoch ging offenbar nicht dazu beitragen wollen daß
ſeine Darſtellung in einer Weiſe benutzt werde die eine objek
tive Schilderung rer Zuſtände zur Verfälſchung im
leidenſchaftlichen Parteigeiſte hätte mißbrauchen könneenn

Vornehmſte Leidenſchaftsloſigkeit und überlegener Weitblick
vereinigen ſich mit i e Kenntniſſen um aus dieſem
Abriß der polniſchen Geſchichte ein Muſterwerk zu machen
das man mit Genuß wieder und wieder leſen kann Mit der
zwingenden Gewalt weltgeſchichtlicher Logik rollen ſich vor uns
die Schickſale des polniſchen Volkes ab und die unendlich
d Aufgabe das Unweſentliche auszuſcheiden es zugleich
aber im weſentlichen durchſchimmern zu laſſen iſt hier mit
ſicherſter Hand gelöſt Man vermißt nichts bei der Lektüre
man hat nicht das Gefühl daß irgend etwas des Hervor
hebens Werthes übergegangen worden ſei In gedrängteſter
Kürze haben wir ein großes und wichtiges Stück Geſchichte
vor uns Köſtlich aber bewunderungswürdig klar und indi
viduell iſt der Stll der wieder nur dann ſo reizvoll wirkt
weil der Stil zugleich der ganze Mann iſt weil Moltke ſich
ſelber giebt und weil es etwas Großes und Bedeutendes iſt
was er giebt Dieſer Major im Generalſtabe damals war er
es hat ſchon ebenſo mit ſeinen eigenen Augen geſehen wie der
ſpätere Heerführer und ſo viel auch die Umgebung in der
Moltke emporkam auf den ganzen Zuſchnitt ſeines Denkens
und Empfindens eingewirkt hat ſo bleibt es erſtaunlich bereits
bei dem noch jungen Manne eine ſo gewinnende und be
ruhigende Selbſtändigkeit des Urtheils vorzufinden Klaſſiſch
iſt z wie Moltke das ruſſiſche Staatsweſen mit wenigen
Zügen in ſeinen entſcheidenden Umriſſen ſchildert Rußlands
Entwickelung ſo ſagt er iſt eine durchaus aſiatiſche geweſen

Der Wille des Einzelnen verſchwand immer mehr gegen den

welches wie in keinem anderen europäiſchen Staat die utr
weltliche und geiſtliche Macht in ſeiner Perſon vereinte Daher
die Einheit und die Kraft in den Handlungen des Staates
daher die raſche Entwickelung deſſelben denn für die Barbarei
iſt der Despotismus die beſte Regierungsform Deshalb iſt
auch die polniſche die Geſchichte großer Männer die wuſſiſbe
die eines großen Staates ort erblicken wir die Tugenden
der Einzelnen mit den Fehlern des Ganzen e hier das
Talent einer Folge erblicher Fürſten an der Schlechtigkeit derer
ſcheitern welche berufen waren ſie zu unterſtützen Die Fort
bildung Rußlands wurde durch eine Reihe von Empörungen
erſchüttert denn die Revolutionen ſind um ſo Muſter je ge
ringer die Freiheit iſt Unter einem despotiſchen Scepter iſt
Ungnade mit Verderben verbunden Daher iſt aber auch nur
ein Schritt von Unzufriedenheit zur Empörung denn es iſt
m gefährlich die Regierungen zu ſtürzen als ſich über ſie
zu beklagen

Bedrohlich gut paßt das auch auf die heutigen Zuſtände
des Zarenreichs und es wird wohl noch lange auf ſie

aſſen
er Aufſatz über die weſtliche Grenzfrage giebt in flüchtigen

Strichen ein Bild der deutſch franzöſiſchen Beziehungen von
Anbeginn bis zu der Zeit wo der Aufſatz geſchrieben wurde
d h bis zum Jahre 1341 Moltke zeigt in dieſer Abhand
lung daß kein Gebiet der Bildungswelt ihm verſchloſſen
geblieben iſt Er ſpricht über Kunſt Litteratur und Mode
mit einer Sicherheit die uns ſagt daß er früh angefangen
haben muß in ſich jene Totalität einer beherrſchenden geiſtigen
Exiſtenz aufzubauen die ihn noch zu etwas mehr als blos zu
einem ſiegreichen Feldherrn macht Zugleich aber bringt uns
dieſe Abhandlung nahe was aus dem holländiſch belgiſchen
und dem polniſchen Geſchichtsabriß nicht hervorging daß
Moltke ſein innerſtes Weſen ſehr ſtark und bewußt auf ein
tief religiöſes ſpeziell kirchliches Empfinden gründete Wenn
er den wachſenden franzöſiſchen Einfluß auf das deutſche Volk
beklagt ſo geſchieht es nicht zuletzt wegen der Zurückdrängung
des religiöſen Gefühls M den Geiſt der Aufklärung Der
konſervative Politiker in Moltke tritt deshalb in dieſem Auf
ſatze ſtärker hervor als in den bisherigen Publikationen in der
Reihe der geſammelten Schriften
franzöſiſchen Litteratur nämſich hätten ſich die deutſchen
Schriftſteller nie ſo weit vom chriſtlichen Standpunkt entfernt
und ſo weit dem heidniſchantiken genähert wie ſie gethan
e Und ohne die von Frankreich her entlehnten deſpotiſchen

Regierungsformen wären die deutſchen Schriftſteller nie ſo
weit vom nationalen und patriotiſchen Standpunkt entfernt
und auf den einerſeits ganz individuellen anderſeits kosmo
politiſchen Standpunkt J worden wie es wirklich der
Fall war Mit den Leidenſchaften der Reformation ging auch
der kirchliche Geiſt der d Schulen ſchlafen und wurde
durch nichts erſetzt als durch die klaſſiſchen Studien und durch
die franzöſiſche Modelitteratur

Aus der Vorbemerkung zu dem Aufſatze Welche Rückſichten
kommen bei der Wahl der Richtung von Eiſenbahnen in Be
tracht erfahren wir zu unſerer Ueberraſchung daß der da
malige Major von Molktke zum Verwaltungsrath der Berlin
Hamburger Eiſenbahn gehörte Er ſchreibt in dieſer Eigen
ſchaft an ſeinen Bruder Ludwig unter dem 13 April 1844
Während Frankreich in den Kammern immer noch berathet

haben wir 300 Meilen Eiſenbahnen fertig gekriegt und über
200 neue in Arbeit unter dieſen letzteren beſindet ſich die
Hamburg Berliner zu deren Verwaltungsrath ich gehöre

Willen des Staates oder vielmehr des Stagtsoberhauptes

Mozart s Schädel iſt gefunden
Von Ludwig Auguſt Frankl Wien

Jch r die volle Verantwortlichkeit der Aufſchrift dieſer
Zeilen Mozarts Schädel iſt gefunden Erſtaunt und
ungläubig wird ſie der Leſer aufnehmen wie ich es ſelbſt war
als mir die Kunde von der Auffindung der merkwürdigen
Reliquie zukam die niemand mehr über ſondern unter der
An und mit den Gebeinen von tauſend Anderen vermiſcht
glaubte

Die herbe Klage und Anklage wird nicht verſtummen daß
die Stätte wo der Meiſter begraben ward nicht bezeichnet
würde die Mühe ſie aufzufinden hat nach mehr als einem
halben Jahrhundert gleichſam ſühnend einen Abſchluß gefunden
durch die Aufſtellung eines Monumentes im St Marxer
Friedhof im Jahre 1859 auf einem nur muthmaßlichen Platze
Die allgemeine Aufmerkſamkeit wurde dieſer Stätte bald darauf
wieder zugewendet ſeitdem man vernommen hat daß vandaliſche
Diebe das Grabmonument Mozart s entweiht die reichen

Bronceverzierungen abgeſprengt und geraubt haben
Faſt um dieſelbe Zeit ſtarb in Wien ein Mann in deſſen

heimlichem Beſitze ſich der Schädel Mozart s befand der
empört daß deſſen Grabmonument verwüſtet und beſtohlen
würde ausrief Die Wiener verdienen es nicht daß ſie das
Haupt des Meiſters beſitzen und ſich vornahm ihn tief in
die Donau zu verſenken Er hat es nicht gethan und der

Welt iſt eine der koſtbarſten Reliquien gerettet Jch war ſo
glücklich ſie in meinen r zu halten mit eigenen Augen
z ſehen Jch bin mir bewußt daß ich gegenüber dem Auf
ehen das dieſe e P in der ganzen gebildeten Welt

ehe en ſen wird die Pflicht übernehme die Mittheilung zu
eweiſenn n erwein iſt es kein Geringerer als der

weltberühmte Anatom der gelehrte Akademiker Profeſſor
Joſef Hyrtl der mich ſeinerzeit ermächtigte das mir von

und

Aus der Neuen Freien Preſſe

Erſtaunlich iſt der eindringliche ſcharfe Blick mit dem Moltke

ihm anvertraute Geheimniß im geeigneten Momente zu ver
öffentlichen

Ehe ich jedoch daran gehe muß
der Perſönlichkeit an welche
vorangehen laſſen

Profeſſor Joſef Hyrtl hatte einen älteren Bruder der Jakob
hieß und ſich in der Kunſtwelt als talentvoller Kupferſtecher
einen Namen erworben hat Jm Leben gehörte er zu den
Menſchen eigener Art und origineller Lebensanſchauung man
pflegt ſie als Sonderlinge zu bezeichnen Die Bewohner Wiensnamentlich der Leopoldſtart wo er in der Meiergaſſe faſt ein

halbes Jahrhundert lang eine kleine Stube bewohnte kannten
ihn Alle Er war hochgewachſen ging etwas geneigten Hauptes
und trug ſtets einen kurzen grauen Mantel mit einem auf
fallend ſchmalen Krägelchen ſein Hut glänzte nicht tadellos
Wer aber dem Manue der auffallend ſchweigſam war in
die dunklen von ſtarken Brauen beſchatteten Augen ſah der
konnte bemerken daß ſich ſtrenge Gedankenarbeit in ihm rühre
Um den asketiſchen Mund zuckte es wie Entſagung Dies und
die bleichen eingefallenen Wangen konnten an jene mittelalter
lichen Mönchsgeſtalten mahnen die in ſtiller Zelle mit heiligem
Ernſt irgend einer Kunſt oblagen und von den Freuden der
Welt die goldenen Sonnenſtrahlen ausgenommen nichts wiſſen
wollten Jakob Hyrtl lebte unverheirathet kein weibliches
Weſen durfte ſeine Stube betreten die er ſelbſt in Ordnung
u halten und zu fegen ſich vergebens bemühte Die Spinnenen es gut onnten neben dem ſtillen Meiſter mit dem

inſtreichen Grabſtichel ruhig weben Wie ſeine Stube ſeine
Kleider war auch ſeine Nahrung höchſt einfach Er lebte
ſparſamer als er mußte Aber manchem Kunſtgenoſſen von
dem er wußte daß er mit ſeiner Familie darbe war er ein
Polen Beſchützer ein wortkarger edler e in der

ich eine kurze Schilderung
der Schädelfund geknüpft iſt

Noth Als vurch die Erfindung der Lithographie ſpäter der
Photographie der Erwerb der Kupferſtecher ſehr geſchmälert
wurde litt auch Hyrtl darunter Er beklagte dies im Intereſſe
der Kunſt und weil es ihm der ſelbſt gar keine Bedürfniſſe
hatte die Möglichkeit nahm den Neigungen ſeines groß
müthigen Herzens zu genilgen Nichtsdeſroweniger interl ß

Ohne das Beiſpiel der

vor jetzt bald 50 Jahren bereits den weltumwandelnden Werth
der Eiſenbahn bis in Entwicklungsſtadien hinein erkannte die
wir heute erſt ſich vollziehen ſehen

Was die kleineren Auffätze zur orientaliſchen Frage anlangt
ſo können wir uns nicht en einen merkwürdigen Ab
ſchnitt daraus mitzutheilen Möoltke erklärt Wir bekennen
uns offen zu der viel verſpotteten Jdee eines allgemeinen euro
päiſchen Friedens Jſt nicht der ganze Gang der Welt
geſchichte eine Annäherung zu jenem Frieden Sehen wir
re zu Anfang die Hand eines Jeden wider Jeden er

S en Und heute Iſt in unſeren Tagen ein ſpaniſcher
rbfolgekrie ögr Die Kriege werden immer ſeltener

werden weil ſie bereits über die Maßen theuer geworden ſind
poſitiv durch das was ſie koſten negativ durch das was ſie
verſäumen laſſen Der Gedanke liegt ſo nahe die
Milliarde welche Europa jährlich ſeine Militärbudgets koſten
die Millionen Männer in rüſtigem Mannesalter welche es
n Geſchäften entreißen muß um ſie für einen eventuellen

riegsfall zu erziehen alle dieſe unermeßlichen Kräfte mehr
und mehr produktiv zu nutzen Sollte Europa ſei es in
e oder in Jahrhunderten nicht die gegenſeitige Ent
waffnung nicht das Gegentheil des Schauſpiels erleben das heuteFrankreich giebt welches ſeinen Rock verkaufen will um ſich

einen Harniſch anzuſchaffen
Und derſelbe Mann der das im Jahre 1841 ſchrieb hat

25 Jahre darauf die Epoche der größten Kriege unſerer Zeit
herbeiführen helfen Welche Räthſel birgt doch die Welt
geſchichte

Politiſche Ueberſicht
Die Frage einer künftigen Weltausſtellung in Berlin hat

die Sachverſtändigen Kommiſſion der Berliner Kanfmaunſchaft
in deren letzter Sitzung beſchäftigt In dieſer Sitzung wurde
erklärt daß die Ausſichten für eine internationgle Aus
ſtellung in Berlin in einigen Jahren etwa 1896 ſich erheb
lich gebeſſert hätten Die Kommiſſion empſiehlt eine inter
nationgle Ausſtellung und erſt an zweiter Stelle wenn eine
ſolche nicht möglich wäre eine nattonale jedenfalls ſei die Ver
anſtaltung einer Ausſtellung dringend erwünſcht

Die ſchleſiſchen Konſervativen haben wie ſeinerzeit an
dieſer Stelle berichtet wurde auf ihrem letzten Parteitage
einen Beſchluß gegen die Emancipation der Juden gefaßt
Sie ſind damit nicht allein geblieben wie aus der folgenden
Meldung hervorgeht

Karlsruhe 8 Jan Jn einer zahlreich beſuchten Ver
ſammlung erörterte der konſervative Verein Karlsruhe ein
gehend und beſchloß einſtimmig eine Reſolution dahingehend
die deutſchkonſervative Parteileitung in Berlin zit bitten einen
allgemeinen Parteitaäg einzuberufen um das 1876er
Programm z erweitern und zwar bezüglich ſeiner wirth
ſchaftlichen und ſozialen Forderungen Verlangt wird Be
ſchränkung der römiſchen Rechtsgrundſätze eine Reform der
Börſe Verbot des Differenzgeſchäftes in Nahrungs
mitteln ſtaatliche Hraufſichtigung der Effektenbörſe Stellung
nahme zur Judenfrage Die Emanzipation der Juden hat
die gehegten Erwartungen nicht erfüllt Den Juden u
lediglich Fremdenrecht zugebiliigt werden en
können weder Beamten noch Lehrer im chriſtlichen
Staate ſein
Der letzte erſt vor einigen Tagen in Berlin gefallene

Schuß eines Wachtpoſtens gegen einen harmloſen Vorüber
gehenden hat von neuem die Frage aufgerollt ob nicht andere
IJnſtruktionen für die Wachtpoſten und für deren Abgabe von

er ein nicht unanſehnliches zuſammengeſpartes Vermögen
und ſagte zu ſeinem Bruder Joſef Deine Lebensſtellung
iſt du brauchſt das Geld nicht das ich dir ver
erbe enn du auch ferner glücklich ſein willſt gieb davon
armen Künſtlern Die oft eintretende Arbeitsloſigkeit
ſtimmte den zur Melancholie neigenden Mann noch dunkler
und als er zum Sterben lag waren ſeine letzten klagenden
Worte zu ſeinem Bruder Was war das fur ein Leben
Mit der Todesnachricht war auch in den hieſigen Zeitungen
zu leſen daß ſich in ſeinem Nachlaſſe neben Radirungen
Platten Zeichnungen und wunderlichem Hausrath aller Art
eine vollſtändige Sammlung aller ſeit einem Jahrhundert
in Wien gedruckten Theaterzettel auch der Schädel Mozart svorgefunden habe Die Notiz hat weil ſie unglaublich
u keine weitere Beachtung gefunden und doch war ſie
richtig

Bei der W r von Profeſſor Ludwig Würth sBüſte im Hofe des allgemeinen Krankenhauſes brachte mich
ein angenehmer Zufall neben meinen einſtigen Studien
genoſſen an der miediciniſchen Schule an die Seite des ſeit
dem in der Wiſſenſchaft berühmt gewordenen Profeſſors Höfrathes
Joſef Hyrtl Wir ſprachen von ſeinem Bruder mit dem ich
in früheren Jahren in manche künſtleriſche n gekommen war und der für mein erſtes poetiſches ich eine

künſtleriſch ſchöne Vignette ausgeführt hatte Wir ſprachen
auch von deſſen theils wunderlichem iheils merkwürdigem
Nachlaſſe Profeſſor Hyrtl hatte das Erbe noch nicht über
nommen Acht äter begegneten wir uns bei einemandern feierlichen mlaſſe in der Peterskirche wieder Hyrtl

hatte die Freundlichkeit mich ſeinen alten Schulkameraden
in ſeine Wohnung einzuladen um mir den Schädel Mozart s
zu zeigen und die rn Geſchichte von der Anuferſtehung
des Mozarthauptes zu erzählenJch Migte geſpannt ſchon der Einladung Jch will nun
ſtreng theile aſt wortgetren berichten was Ho rath Hyrtl
mir mittheilte und was zu veröffentlichen ich von ihm die
e r Erlaubniß erhieltJakob Hyrtl erkrankte vor einigen Jahren und ließ
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ſſcharfen Schüſſen zu erlaſſen ſeien Einen Beſchluß darüber
t wie gemeldet die Verſammlung der berliner Stadtver

ordneten gefaßt und ähnlichen Anſchauungen ſcheint man
auch wie gleichfalls berichtet in Baiern zuzuneigen Jn An
knüpfung an denſelben Fall beſpricht der bekannte Rechtslehrerund Rei lagealgevrdneee Prof L von Bar in Göttingen
in der Nation die Frage des Waffengebrauches von Militär
im Sicherheitsdienſte Derſelbe glaubt aber nicht daß an den
einſchlagenden militäriſchen Jnſtruktionen ſich etwas Weſentliches
ändern laſſe Dagegen laſſe ſich durch eine Einſchränkung
der n des Militärs zum ich Leapels
dienſt manches beſſern Herr von Bar empfiehlt deshalb
nach einer eingehenden Unterſuchung der Nechtslage und nach
Seſiſteiung der Kompetenz der Reichsgeſetzgebung im Reichs
tage eine Aenderung der beſtehenden Rechtsverhält
niſſe anzuregen Als Faſſung für das zu erlaſſende Reichs
geſetz ſchlägt Herr von Bar folgendes vor

Zur polizeilichen Bewachung von öffentlichen Plätzen
Straßen und Denkmälern ſowie zur allgemeinen Verhütung
von oſtegen Farapngeg dürfen unbeſchadet der militäriſchen
Ehrenpoſten und der militäriſchen Bewachung von Gebäudenund Räumlichkeiten welche den Zwecken des de oder der
Marine dienen endlich der militäriſchen Bewachung der großen

Gefängnißanſtalten und abgeſehen von dem Falle des Aufruhrs
oder gußerordentlicher Umſtände Truppen des Reichsheeres

oder der Reichsarmee nicht verwendet werden Jnſoweit
hiernach ein militäriſcher Schutz beſtimmter Lokalitäten zuläſſig
erſcheint iſt derſelbe abgeſehen von der Bewachung von Ge

fängniſſen und Arreſtlokalen in einzurichten daß
vorausſichtlich die Anwendung des Bajonetts oder der blanken
Waffe genügt

Das Thema Theater nnd Sittlichkeit iſt wie ſattſam bekannt auf der ger Generalſynode behandelt und

von der Synode iſt die Anregung dazu gegeben worden in
dieſer Beziehung reformatoriſch d h in dem Sinne einer
ſtrengeren Theatercenſur vorzugehen die von der Polizei aus
zuüben ſein würde Die Anregung iſt bei der Regierung nicht
unbeachtet geblieben Dem Vernehmen nach hat der Miniſterdes Jnnern neuerdings alle ekzeibehsrden aufgefordert

daß die beſtehenden Polizeivorſchriften in Berückſichtigung des
großen Schadens welcher durch Aufführungen
und Geſangsvorträge unzüchtigen oder uuſchicklichen Jnhalts
wie ſie nicht ſelten in ken niederen Ranges geboten werden
dem Publikum und beſonders der Jugend erwächſt zur Ver
hütung ſolcher Ausſchreitungen mit aller Strenge gehandhabt
werden möchten Es ſollen in dieſer Beziehung nähere Er
hebungen angeſtellt werden und es ſeien erforderlichen Fallesden Poligeibeyorden die nöthigen Weiſungen von den Landräthen

zu ertheilen

Die Herabfetzung der Perſonentarife auf den Eiſen
bahnen hat geſtern in der baieriſchen Abgeordnetenkammer
deredte Fürſprecher gefunden Der Referent der Kammer für
das Eiſenbahnweſen Freiherr Dr von Stauffenberg
leitete die Berathung ein und zwar war er es gleich ſelbſt
der das Kapitel von der Herabſetzung des Perſonenkarifes auf

r S h

ſchlug Jn Preußen p führte er aus ſcheine die Geneigtheit ſier auf dem Gefrierpunkt angekommen zu ſein er

müſſe daher fragen ob nicht Baiern für ſich oder in Verbin
dung mit anderen ſüddeutſchen Staaten einen ermäßigten Tarif
einführen wolle Gleiches regte der Abg Großkaufmann
Maiſon an und ihm als Redner in gleichem Sinne
der Abg Rechtsanwalt Beckh aus Nürnberg Beſonders die
Rede des Herrn Maiſon machte tiefen Eindruck Einem
ausführlichen Berichte der uns darüber zugeht entnehmen wir
das Folgende

München 8 Jan Orig Ber Eine glänzende Rede
hielt Abg Maiſon eine Rede in großen Zügen vom Stand
punkt des Großkaufmannes aus ſo recht dem Ausſpruche
Goethe s in Wilhelm Meiſter entſprechend Jch wüßte nicht
weſſen Geiſt ausgebreiteter wäre ausgebreiteter ſein müßte
als der eines echten Kaufmannes Zunächſt wünſcht Maiſon
billigere Fracht für kleinere Maſſengüter Einführung der
Tonnenfracht bei gleicher Waare niederen Werthes dann eine
beſſere Zugsverbindung über den Brenner nach Jtalien Schlag
auf Schlag führte dieſer Abgeordnete gegen die Feinde der
Perſonentarif Herabſetzung er bekämpfte mit allem Nachdruck
den Ausſpruch daß eine Tarifermäßigung Verluſte herbeiführe
andere Länder haben den Beweis des Gegentheils erbracht und
was in der ganzen Welt möglich iſt werde auch in Baiern
nicht anders ausfallen wenn die Ermäßigung eine aus
giebige ſei Eine große Eiſenbahnverwaltung wie die baie

inen Bruder als Arzt zu fi
en Zuſtand geſchildert un
e daß derſelbe nichts weniger als gefahrdrohend

agte er Jch aber denke ans Sterben und will
ein Andenken geben Jch beſitze ein koſtbares Eigenthum
den Schädel Wolfgang Amadeus Mozart s Wo wäre
der Schatz beſſer hewahrt als in deinen Händeu und

für Zeiten hoffe ich in dem von dir geſchaffenen
anatomiſchen Muſenm Ich will dir erzählen auf welche
Art ich e dem edlen Beſitze gelangt bin Du weißt
a chmerz mir der Tod unſerer geliebten Mutter

liche

r

bitten Nachdem er dieſem
die Verſicherung erhalten

ir

itete Du haſt ihn ja mit empfunden um die edle treff
Frau Jch war wochenlang für jede Arbeit unfähig

Nach ihrem Begräbniß beſuchte ich täglich den Friedhof
don St Marrx wo ſie wie du weißt neben unſerem un
vergeßlichen Vater im Jahre 1842 begraben worden iſt
Kein Wetter hielt mich ab im Sommer und im Winter
nicht Dieſe n Gänge zum Grabe gaben meinem
Semüthe eine wunderbare Beruhigung Jch mochte wohl

den Todtengräber endlich eine auffallende Erſcheinun
Anfangs ließ er mich an vorübergehen endlich

nach a erſt ſtummeinem Jahre er an m
dann mit einem tigen bis er mich einmal

agte Wen betrauern Sie hier Jch ſagte ihm Die
Mutter Ale ich einmal wieder draußen war fing es
furchtbar zu ſtürmen an und er lud mich ein in feine tube
einzutreten und zu warten bis das Wetter vorübergegangen
z würde Wir wurden näher bekannt mit einander wozu

Umſtand beitrug daß er wie ich mnſikaliſch war Jch
te ihm von meinem Violoncell und was ihn beſonders

ntereſſirte da unſer Vater in der berühmtx ehe adt unter Joſef Haydn a e
e

ber oft mines Abends ſa wik Lieder beſanmen
r von Muſit von Gräbern und Menſchenſchickſalen

Tee Leſibe a e e ſehr
in kog er könnte gach meinem v verloren

z heilige Reliquie

und nicht
t C W
t

riſche müſſe auch große Geſichtspunkte haben Jn Baiern müſſeter Wealt haben etwas allein einzuführen und Preußen

u ſich einmal auch nach Balern richten Zum Schluß ſeiner
usführungen beſprach Maiſon noch den Naheverkehr im Um

kreis großer Städte deſſen dige Einführung die Abgg
Maiſon und Hermann BHeckh ſchriftlich beantragen Beckh
fordert bei aller Abneigung Peen den ſpeziell ungariſchen

onentarff ein energiſches Vorgehen jaierns dast iell ſei um das Tarifrig genugreduktios Experiment unabhängig zu g
Viel Muth um reformatoriſch vorzugehen braucht Baiern

nicht einmal ſo ſchließt Beckh und der Dank in Stadt
und Land wird der Regierung ſicher ſein
Etwas ganz Abſonderliches haben die heſſiſchen Antiſemiten

erfunden ein beglanbigtes Mißtrauensvotum Das
Mainzer Tageblatt läßt ſich aus dem rheinheſſiſchen Orte

Schornsheim folgendes berichten
Am Sonntag nachmittag fand dahier eine ſehr ſtark beſuchte

antiſemitiſche Verſammlung ſtatt Wie wir erfahren hielt
errn Böckels Adlatus Herr Hirſchel Frankfurt eine lange
arteirede worin er namentlich vor Aus brhariaſe gegen die

Juden warnte Zum Schluß wurde von der Verſammlung
ein von Großherzoglicher Bürgermeiſterei be
alaubigtes Mißtrauensvotum an Herrn Abg Bam
berger Berlin abgeſandt

Jenen 700 Wählern wird dieſer Beſchluß um ſo leichter
geweſen ſein als Herr Bamberger ja natürlich gegen
ihre Stimmen zum Mitgliede des Reichstages gewählt

worden iſt r SEs war zwar anfänglich geleugnet worden daß Spanien
Kriegsſchiffe nach Marokko entſenden wolle aber es iſt doch
eben Thatſache wie aus den letzten Telegrammen der e

Morgen Ausgabe hervorgeht Ueber die Stimmung welche
in Spanien zu der Marokko Frage Platz gegriffen hat
folgende Meldung Auskunft

Madrid 8 Jan Jn eiuer Beſprechung der
S billigt der Jmparcial die Entſendung a ſcher

giebt

riegsſchiffe nach Tanger bemerkt aber Frankreich werde
beſſer thun den Engländern keinerlei Grund zu der Be
haguptung zu geben daß ſie gegen Frankreichs Eingreifen im
Weſten und Süden Marokkos Stellung zu nehmen gezwungen
würden Spanien werde ſicherlich auf der Seite der Mächte
ſtehen welche die durch die Verträge geſchaffene Lage ver
theidigen würden Der Globo meint Spanien müſſe den
bisherigen Zuſtand vertheidigen wenn aber dieſer verlaſſen
werden ſollte könne es nicht gleichgiltig bleiben er
Liberal zollt der Entſendung ſpaniſcher egsſchiffe nach

Tanger Beifall

Deutſches Reich
Berlin 9 Jan Wie man uns aus London mittheilt hat

der Commandeur der königlichen Yacht Viktoria and Albert
den n empfangen zu Ende Februar zweimal über den Kanalnach Vliſſingen zu fahren um die Kaiſerin Friedrich und
ſpäter den e rig und die Königin von Belgien den
König und die Königin von Dänemark nnd den König
von Würtemberg nach den engliſchen Geſtaden zur Theil
nahme an den Feſtlichkeiten anläßlich der Vermählung des Herzogs
von Clarence und Avondale mit der Prinzeſſin Mary von Teck
überzuführen

Dziennik Poznanski beſtätigt daß der Erzbiſchof v Sta
blewski am 12 d den Homagialeid in die Hände des Kaiſers
leiſten werde gleichzeitig mit dem Hinzufügen das dies auf
direkten Befehl des Kaiſers geſchehe ein Fall welcher
ſeit 1866 nicht dageweſen ſei

In den zuſtehenden Reichsämtern iſt der Entwurf eines Check
geſetzes vollſtändig und die Novelle zum Unterſtützungs
wohnſitz Geſetz nahezu fertiggeſtellt Beide Gegenſtände
werden in allernächſter Zeit an den Bundesrath gelangen Be
züglich des Unterſtützungswohnſitz Geſetzes beſtätigt es ſich daß
eine Beſchränkung der Freizügigkeit durch die Vorlage nicht ein
geführt wird Jn erſter Linie verfolgt dieſelbe wie es heißt
das Ziel einer Vereinfachung und klareren gaugs des Geſetzes
Die Grundlage der bisherigen Geſetzgebung ſoll durchweg bei
behalten ſein Dem Entwurf iſt eine eingehende Begründung
beigegeben welche einige 30 Quartſeiten umfaßt Ueber ein
Geſetz zur Regelung des Auswanderungsweſens wird
lebhaft verhandelt Man ſtützt ſich dabei namentlich auf Gut
achten einzelner Perſonen wie Behörden welche auf dem Gebiete
des Auswanderungsweſens Erfahrungen geſammelt haben

Von Unruhen in Oſtafrika ſoll nach einer Blättermeldung
an amtlicher berliner Stelle nichts bekannt ſein Jn einem

holte darauf aus einer tiefen Kommode ein Päckchen
hervor es war ein vergilbtes mit Spagat umwundenes
Papier das etwas wie eine Kugel zu bergen ſchien Er
e es und ſagte Das iſt der Schädel von Wolfgang

madeus Mozart Mein Staunen war greß und die Frage
natürlich wie er in den Beſitz dieſes koſtbaren Knochens ge
langt ſei Er erzählte mir Folgendes Sein Vater war ein
frommer gottesfürchtiger Mann und ging mit ſeinem Söhnchen
jeden Sonntag vom Friedhofe wo er als Todtengräber diente
in die innerhalb des Linienwalles gelegene Kirche Eines
Sonntags war die Kirche überfüllt und es wurde eine Meſſe
aufgeführt welche die Zuhörer ganz beſonders andächtig
ſtimmte und erfreute Es war die Meſſe welche Mozart als
Knabe komponirt hatte Als Vater und Sohn die Kirche ver
ließen ſprach jener Siehſt du wenn du brav lernſt kann
auch einmal etwas aus dir werden Der Knabe konnte es
nicht begreifen wie ein Kind ſchon ſolche Muſik machen könne
dies und der Ausſpruch ſeines Vaters machten einen tiefen
Eindruck auf ihn Der Vater gab ſpäter ſeinen Sohn in die
Lehre zu einen Gärtner und als er ſtarb bewarb ſich der
Sohn um die Todtengräberſtelle und erhielt ſie Er waltete
eines eine ſtille Gemeinde vertretenden Amtes lange Jahre
Linmal während eines heftigen Schneegeſtöbers am 5 Dez
1791 in der Abenddämmerung brachten vier Träger einen
Sarg und übergaben ihm den üblichen Zettel auf welchem der
Name des Todten und die Anweiſung auf ein gemeinſames
Grab vom Pfarramte geſchrieben ſtand Der odtengräber
las den Namen Wolfgang Amadeus Mozart Der berühmte
Kapellmeiſter mehr aber noch die Erinnerung an den neun
jährigen MeſſeKomponiſten veranlaßten den Todtengräber
bei der r mit Hand anzulegen Für Mozart war
kein eigenes Grab llt und ſo wurde er in einer maruben in einen ehe gelegt es war die dritte an der

anke Es wurden in einen ſolchen acht immer vier
ärge neben einander gelegt mit Erde üttet und ſo

r bis ſechzehn Leichen die Grube füllten Mozart wurde
drei Schichten bereits gebettet waren in die letzte oberſte

Schicht der erſte von der linken Seite Der Todten
r notirte ſich dies in ſeinem S lender Dieſe
otiz in demſelben zeigte mir der To vor als er

mir den ädel i e Wie du werden h ebrachte Zeſe Gyuben nach zehn Dahren um neuen

eilte er dahin

geſtern in Berlin e Telegramme des Gouberneurs
von Soden ſei nichts davon erwähnt

Die an dieſer Stelle ſchon mehrfach erwähnte in Berlin
errichtete Centralſtelle der deutſchen öſterreichiſchungariſchen
belgiſchen und niederländiſchen Eiſenbahnen iſt von den
derſſchen Eiſenbahnen angeregt worden und ſoll der Voſſ Ztg
zufolge nur einen privaten Charakter tragen Sie ſoll nur zu
einer erleichterten Erledigung der Betriebsreglements und Ein
eitlichkeit der Normen innerhalb des Verbandes führen Die
onferenz zur Anbahnung der Verhandlungen iſt aufgefchoben

worden

Die loyalen Braunſchweiger ſind ſoweit ſie nicht das
amtliche Blatt leſen von einer harten Maßregel betroffen
worden Das dortige Oberhofmarſchallamt läßt von jetzt ab den
ofſiziellen Hof bericht nicht mehr wie bisher und wie es inJerlin geſchieht den Blättern aller Richtungen ſondern nur noch

dem amtlichen Blatte zugehen Die unglücklichen Braun
ſchweiger

Herr von Egidhy zieht ſich vorläufig zurück Er hat ſich am
Neujahrstage in einer Ter dahin ausgeſprochen daß er
es im Intereſſe der Sache für richtiger halte wenn jetzt Andere
ſeine Jdeen öffentlich vertreten Er werde erſt dann wieder an
die Oeffentlichkeit treten wenn er es für nothwendig erachte

Magdeburg 8 Jan Der ſozialdemokratiſche Agitato
Leichken roth iſt wegen Meineids verhaftet worden
a e Ab

Zalle und Amgegend
Halle 9 Jan

Jn der geſtrigen Hauptverſammlung des Z weiten kom
wmunalen Bezirksvereins erſtattete der Vorſitzende Herr
Kaufmann Wächter zunächſt Bericht über die Thätigkeit des Ver
eins im vergangenen Jahre Der Kaſſirer Herr Kaufm Blau
trug dann die mit 18,17 M Beſtand abſchließende Jahresrechnui
vor Alsdann wurden durch Zuruf die Herren Architekt Stenge
Vorſitzender Rechtsanwalt De Kuznitzki StellvertreterKaufm Albert Friedlaender Schrifcführer Kaufm Otto
Blau Kaſſirer Büchſenmachermſtr Tornau Buchbindermſtr
Schwarz und Fabrikant Brünning Beiſitzer in den Vor
ſtand gewählt dieſelben nahmen die Wahl an der bisherige Voritzende Herr Kaufmann Wächter lehnte die Annahme einer
Wiederwahl aus dem Grunde ab weil er aus dem Bezirke ver
zieht Dann gelangte die Frage betr allgemeine Ein

den von Waſſermeſſern zur Erörterung Nachdem
ich einige Redner dafür andere entſchieden dagegen ausgeſprochen

hatten nahm die Verſammlung folgende Reſolution an
Der Zweite kommunale Bezirksverein hält die allgemeine
Einführung von Waſſermeſſern für eine Härte da das zum

e erforderliche Waſſer bereits durch Erhebung
der Miethsſtener bezahlt wurde auch die Koſten für Veſchaffung
der Waſſermeſſer reſp deren Verzinſung und Amortiſation
ſeitens der Konſumenten bezahlt werden müſſen

Bezüglich des demnächſt in der Stadtverordnetenverſammlung zur
Berathung gelangenden Entwurfs eines Planes für die im nächſten
Jahre auszuführenden Pflaſte rarbeiten bezeichnete die Ver
ſammlung die Neupflaſterung der Niemeyerſtraße der
Bahnhofſtraße und des durch die Anlagen der Neuen
Promenade führenden Weges von der Königſtraße nach dem
alten Volksſchulgebäude als dringend nothwendig

Jm Stadttheater wird am Montag auf Kartenfarbe gelb
Schillers Schauſpiel Die Räuber aufgeführt Die Rolle
des Karl Moor ſpielt Hr Hartmann vom leipziger Stadttheater
als Gaſt

Jm Thalka Theater findet morgen nachmittag 32 Uhreine Vorſtellung zu halben Preiſen ſtatt Zur Aufführung

gelangt das Volksſtück Der Millionenbauer Abends7 Uhr geht zum zweiten mal das luſtige Görlitz ſche Lebens

bild mit Geſang Drei Paar Schuhe in Scene AmMontag findet eine Wiederholung des Schwankes Die Groß
ſtadtluft ſtatt hierauf folgt mit Frl dern Frey als
Nandel Das Verſprechen hinter m Herd

Frau Amalie Joachim welche am Montag in dem
Voretzſch ſchen Abonnements Konzert auftreten wird,
bringt eine Anzahl von Liedern aus ihrem Deutſchen Liede zu
Gehör Bekanntlich hat die Sängerin in dieſem Winter unter
großem Beifall in größeren Städten wie Berlin Leipzig Ham
burg c vier hiſtoriſche Konzerte gegeben und aus dieſen vier
Konzertabenden hat ſie für Halle wieder eine Auswahl getroffen

Sie hl dabei von dem einfachſten Liede über in die neuere
Zeit eines Löwe Reinecke Liſzt Brahms c Neben den herrkichen
auf dem Programm ſtehenden Orcheſterwerken von Schumann
Schubert und Beethoven bietet ſomit das Konzert eine Fülle der
intereſſanteſten und ſchönſten Lieder

Platz zu machen geleert in welchem Falle die Knochen ſorg
fältig zuſammengethan und wenn der Schacht mit den neuen
Bewohnern wieder gefüllt iſt auf dieſe gelegt und wieder zu
geſcharrt wurden Als die Reihe an den Schacht kam in
welchem Mozart lag verfügte ſich der Todtengräber zu der
ſonſt nur den Knechten überlaſſenen Arbeit ließ die Erddecke
abnehmen und eignete ſich aus den vermorſchten Brettern des
Sarges den Schädel Mozart s ſammt dem Unterkiefer der
losgelöſt lag auProfeſſor Hyrtl ſelbſt ein ansgezeichneter Muſiker und

begeiſterter Verehrer Mozart s nahm den Schädel aus den
Händen ſeines Bruders und trug den beinernen Schrein eines
unſterblichen Geiſtes der in den Händen des geniaglen
Anatomen einen noch erhöhten Werth gewinnen mußte in
ſeine Wohnung

Die Todesahnungen Jakob Hyrthl s erfüllten ſich glücklicher
weiſe nicht Als er geneſen war bat ihn der Profeſſor weil
es ihm felbſt hierzu an Zeit re nähere Erkundigungen
über die Perſönlichkeit des e rs einzuziehen welcher
den verpönten Raub den die gebildete Welt der ganzen Erde
zu preiſen hat begangen hatte um die Thatſache ſicher und
richtig zu ſtellen Jakob Hyrtl unternahm es Erkundigungen
einzuziehen und kam bald darauf eines Abends in größter
Aufregung in die r ſeines Bruders und als man ihm
ſagte er ſei in der Sitzung der Akademie der Wiſſenſchaften

Sein ſeltſamer Anzug ſein haſtiges verſtörtesWeſen mit dem er nach dem ab rtl fragte machte
den Saaldiener ſtutzig und als er ihm ſagte er ſei der
Bruder des Hofrathes und habe dringend mit ihm zu ſprechen
ging derſelbe in den Sitzungsſaal ihn herauszurnfenine Hyrtl war nicht wenig betroffen ſeinen Bruder

deſſen Aufregung leicht erkennbar war plötzlich und an
o ungewohnten Ort g ſeheneinem für denſelben Undals dieſer ihn bat mit ihm in den bereiten Wagen zu ſteigen

und nach ſeiner nung zu fahren feigte Proſeſor Hyrtl
Drä
r

e t dem leidenſchaftlich Dräu Jm Wagen erzählte er wie ihm An ken g um den Todteu
ber wurde daß noch ein Sohn und ein Enkel des

chädelräubers leben und wie es bedenklich ſei dieſen wenn
e guch nicht S an dem Raube trügen die beſchämende
erlegenheit zu bereiten daß ihr Vater gegen das Geſetz

einen Todten bergubt habe Eine zu Anfang dieſes Jahr



Nächſten Mittwoch wird im hieſigen Verein für Erd
en Hr Geh Rath Launhardt aus Hannover über den
8sbau und die gewichtigen Knlturwirkungen der wen e

und der ſibiriſchen Eiſenbahn unter Vorlegung ſehr lehrreicher
Kartenüberſichten ſprechen

Es wird uns mit alt daß gegen Ende dieſes Monates
ein ehe tglied des Vereins deutſcher Jngenieure
und ſachverſtändiger Elektrotechniker im Thüringer Bezirks
verein deutſcher Jngenieure hier nen r eber
die techniſchen und ökonomiſchen Verhältniſſe der
r lung von Licht und Kraft in Städten mittels
des elektriſchen Stromes halten wird

Der Gewerbe Verein hält am Montag in der Gaſt
wirthſchaft MarslaTour ſeine Monatsverſammlung Den
Pritzelvnnkt derſelben wird ein Vortrag des Herrn Direktor

Schrader über Elektriſche Centralen im Jntereſſe
des Kleingewerbes bilden Gäſte welche Jntereſſe an der
Sache haben ſind willkommen Nach dem Vortrage wird u g
noch eine neue deutſche Schreibmaſchine von F Sönnecken in
Bonn zur Vorführung gelangen Die Photographiſche
Geſellſchaft hier hält am Montag abend im Goldenen Ring
eine Sitzung Zu derſelben ſind ebenfalls Gäſte willkommen

Bei dem gemäß 43 des Statuts der Nord deutſchen
nappſchafts Penſionskaſſe in Halle für die aus dem
zirke V der Knappfchafts Berufsgenoſſenſchaft

Streitigkeiten bei Durchführung der Jnvaliditäts
und Altersverſicherung hier errichteten Schiedsgericht iſt wie der

Miniſter für Handel und Gewerbe im Reichsanzeiger
annt giebt an Stelle des Königlichen Ober Bergraths

Taeglichsbeck jetzt in Berlin der Königliche OberBergrath Dr
Arn dt zu Halle zum Vorſitzenden ernannt worden wer

Am 15 d beendet der Halleſche Bankverein von
uliſch Kaempf u Co das gung zwang g8e

er Thätigkeit Als im Jahre 1866 nach dem Kriege
ielle un h Thätigkeit von Halle ſich kräftiger entpete verein z ſich eine nzcht hervorragender Perſönlichkeiten

r Stadt und der nächſten h um ein neues Bankinſtitut
in Form einer Kommanditgeſellſchaft auf Aktien zu ſchaffen Es
entſtand der Halleſche Beförderung und Unter

tzung der kommerziellen induſtriellen und gewerblichen Jnter
eſſen Das Bankhaus eröffnete ſeine Thätigkeit am 15 Januar
1867 in dem Hauſe Brüderſtraße 5 mit einem Aktien Kapital von
280,000 Thlr Der Bankverein blickt auf eine egh Thätig
keit zurück eder von dem Vertrauen des Publikums und
immer treu dem Zweck für den er ins Leben gerufen war hat
er ſein redliches Theil zur Förderung der Jnduſtrie und des
Handels von Halle beigetragen und die bedeutende Entwickelung

r die Bank bald gelangte giebt Zeugniß dafür daß mit
chtung des Jnſtituts einem wirklichen Bedürfniß genügt

worden war Von den mehrfachen Kriſen welche das Geſchäfts
leben im Laufe der letzten Jahrzehnte betroffen haben iſt der

Bankverein unberührt geblieben und hat ſeinen Aktionären ſtets
befriedigende Erträgniſſe r Während derl Zeit ſeines
Beſtehens hat der Bankverein im ganzen etwa 9 Millionen
Mark als Dividende ausgezahlt ie Aktien befinden ſich noch
heute zum weitaus größten Theil hier am Platze und in der
nächſten Umgebung Der Entwickelung des Geſchäfts entſprechend
iſt im Ah der Zeit das Bankkapital mehrfach erhöht worden
Gegenwärtig beziffert es ſich auf 7,200,000 Mark wozu die Be

ände der Rücklagen mit mehr als 1 Mill Mark treten Die
Umſätze bezifferten ſich in den beiden letzten Jahren auf rund
je 600 Mill Mark auf einer Seite des Hauptbuches Der Ge
winn des Geſchäftsjahres 1890 91 beziffert ſich auf 846,952 Mark
woraus an die Aktionäre 9 Proz Dividende vertheilt wurden
Von den Begründern des r tritt gehört die Mehrzahl noch
jetzt dem Aufſichtsrathe deſſelben an verſchiedene ſind durch den
Tod abberufen Vor 2 Jahren iſt auch der perſönlich haftende
Geſellſchafter Direktor Kuliſch welcher von Beginn an der
Spitze der geſchäftlichen Leitung ſtand durch Tod ausgeſchieden
Der Mitgeſellſchafter Kaempf trat ſchon früher zurück Jhm
folgte im Amte Direktor Böttcher nach Kuliſch s Tod wurde als
zweiter perſönlich haftender Geſellſchafter ein langjähriger Be
amter des Jnſtituts Hr Colberg in die Verwaltung berufen

Der Vorſtand des Bürger Rettungs Jnſtituts hält
am Dienstag ſeine Monatsſitzung a e

Das erſte diesjährige Schwurgericht am hieſigen
Landgericht beginnt am 8 Februar u

Der Schulunterricht im alten Schulhauſe zu Trotha
wird wieder aufgenommen nachdem für den Lehrer in deſſen
Famille ſich ein ſcharlach und diphtheritiskrankes Kind befindet
ein Stellvertreter den Unterricht übernommen hat und da beHördlich feſtgeſtellt iſt daß eine Uebertragung der Krankheit aus
dem Krankenzimmer in das Schulzimmer nicht zu befürchten iſt

r Concordiatheater tritt Herr Prof Langeneck
mit ſeinen abgerichteten Adlern nur noch einige Tage auf

e von der Regierung den Todtengräbern ertheilte Jn
r

h 8

uktion verbieten ihnen ſich etwas von den Todten anzueignen
und jede Uebertretung dieſes Verbotes werde nach dem Straf
geſetzbuche ſtrenge r So hatte der im beſten Sinne
pietätvolle Räuber des Mozartſchädels um ſo mehr Grund
ſein Geheimniß zu bewahren als er wie jeder Todtengräber
feierlich zu geloben hatte die erwähnte Vorſchrift treu und feſt
zu erfüllen Jch darf, fuhr der Erregte fort Niemanden
unglücklich machen ſelbſt einen Todten nicht und wenn auch nur
wegen der That ihres Großvaters die Enkel nicht kränken Dumußt mir den Todtenkopf geicß wieder ausfolgen und ich
werde ihn vergraben oder in die Donau werfen
Hofrath gert kannte ſeinen herzlich guten aber überaus

r ruder und verſprach ihm den Schädel wieder
zu geben

Jch fürchtete meinen Bruder wahnſinnig werden zu ſehen,
gte mir Profeſſor Hyrtl Er ging während ſein Bruder im

Wagen wartete in ſeine Wohnung nahm den ohnehin los
gelöſten Unterkiefer vom Schädel um doch etwas von Mozart
e behalten und übergab den Kopf in daſſelbe vergilbte mit
Spagat umwundene Papier gewickelt wie er ihn übernommen

hatte Jacob Hyrtl als ihm der Bruder den Todtenkopf über
ger herzte denſelben faſt und wiſchte ſich den Angſtſchweiß von

r Stirne Dem Arzt ſchien der Zuſtand faſt bedenklich und
er e unter dem Vorwande mit ihm zu ſpeiſen ihn in
die Wohnung in der Meiergaſſe zu begleiten In der Rothen
thurmſtraße traten ſie in die bekannte Weinhandlung und der
kredenzende Kellner ahnte nicht daß auf dem Tiſche wo er die
Weinflaſche und die Gläſer hinſetzte ein Todtenſchädel lag deu
Jakob Hhyrtl immer wieder wie forſchend betagſtete und nicht
aus den Augen ließ Der Anagtom bat den SchSchädel wenigſtenstreu zu zeichnen wenn nicht in Kupfer zu ſtechen Jakob d rtl

ſgera Erſt ſpät nachdein er dem ſorgſamen Bruder beruhigt
ien trennten b Beide
Bei ſpäteren n des Profeſſors bemerkte er mit Be

Kfiedigns daß der Bruder den Todtenkopf doch nicht wie er
ie feſte Abſicht hatte der Erde wiedergab denn er ſah das

n in demſelben vergilbten Papier genau ſo wie er es mit
em alten Spaggt ein gern hatte auf einem Bücherbrette

liegen ließ er nicht merken daß er das ſehe Erſt als
er zum ſterbenden Bruder gerufen kam war der Todtenkopf
von dex gewohnten Stelle verſchwunden und war zu

re

daß der Künſtler in ſeiner Empörung über den am Grab

r HyrtlAbbildung d e

Jm Prinz Karl gaſtiren in den nächſten Tagen die immer
5 gehörten einer Quartett und Konzertſänger
Hoffmann Hanke Friſche Eyle Lipart Küſter Herrmanns nach

längerer Zeit wieder einmal
Anläßlich einer im September v J vom Königl Rumäniſchen Landwirthſchafts Miniſterium zu reſte

bei Bukareſt veranſtalteten Konkurrenz von Drill und
Breitſäe Maſchinen hat die hieſige Maſchinenfabrik von
F Zimmermann Comp den erſten Preis die große
golbene Medaille erhalten Das Urtheil iſt jetzt nach Auf
ang der Saat gefällt worden An dem Wettbewerb waren faſtn er deutſchen Fabriken landwirthſchaftlicher
Laſchinen betheiligt

Von den beiden ſchwer verbrannten Kindern einer
Arbeiterfamilie in Querfurt ſ geſtrige AbendAusgabe iſtdas nſte 3jährige Mädchen bereits kurz nach der Einlieferung

in die hieſige Klinik an den Folgen der erlittenen Brandwunden
verſtorben und das ältere Mädchen iſt ihm geſtern abend im
Tode nachgefolgt Geſtern abend nach 9 Uhr kam auf der
Alten Promenade ein Malermeiſter zu Falle und erlitt
dabei einen Splitterbruch des rechten Beines der ſeine Ueber
führung nach der Klinik erforderlich machte z

Weiſe am Alten Markt ein 6jähriger Knabe zu aden
indem das Kind auf einer beeiſten Stelle des Bürgerſteiges fiel
und ſich dabei einen Beinbruch zuzog Eine Gutsbeſitzers
wittwe aus Mötzlich kam erheblich zu Schaden indem ſie in
der Nähe des Gaſthofes zum Grünen Hofe von einem mit Heu
beladenen Leiterwagen fiel und dabei u a erhebliche Verletzungenam Kopfe erlitt ſobaß ſie ebenfalls in die königl Klinik gebracht

werden mußte

Geſtern nachmittag wurde an der Ecke der Merſe
burger und Königſtraße das S8jährige Töchterchen des
Weißwagrenhändlers Merſeburgerſtraße 13a durch ein des

eges kommendes daran erfaßt üb erfahren und ſo
ſchwer verletzt daß das Kind bald darauf in der elterlichen
Wohnung verſtarb

Unterſuchung ergeben
n

m

UniverſitätsNachrichten
Wien Profeſſor Dr Franz Wickhoff wurde zum ordentlichen ekrofeſſor der Kunſtgeſchichte an Ler Wiener Univerſität

ernannt
Z

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Direktor der Londoner Nationalgallerie hat um

den Preis von 56,000 M eine Sammlung von 13 Gemälden
niederländiſcher Meiſter aus dem 17 Jahrhundert bisher Eigen
thum des bekannten Kaſſeler Kunſtfreundes Herrn Habich käuflich
erworben Unter den Gemälden befinden ſich Schöpfungen von
Bernhard Fabritius Jan Wounvermann Cornelius Decker Salo
mon Ruysdael Jakob de Wet u A

Die Herzogin von Galliera Madame Maria Brig
nole Sale hatte wie berichtet der Stadt Paris eine Stiftung
von 6,500,000 Fres überwieſen Dieſe Summe iſt nun zur Errichtung eines neuen Kun ſtmuſeunms beſtimmt worden Nach
Abzug der Koſten für Vorarbeiten bleiben für den Bau noch
4,565,000 Fres Die Ausführung iſt dem Architekt Ginain über
tragen worden Vorausſichtlich werden in dieſes neue Muſeum

d viele Gegenſtände vom Louvre und Luxembourg überführt
werden

Vor einiger Zeit konnten wir mittheilen daß man in Wien
damit umgehe ein neues Theater zu gründen Jetzt hat ſich
nun ein Comitee von 50 angeſehenen Bürgern zur Durchführung
dieſes Projektes gebildet Das Theater ſoll eine Wiener Volks
bühne in des Wortes beſter Bedeutung und werden ſich beſonders
der Pflege des Volksſtückes widmen Als Bauplatz iſt der Goethe
platz in Neulerchenfeld auserſehen worden Der Plan des
Theaters iſt von den Architekten Fellner und Hellmer entworfen
wordeu und zwar mit einem Faſſungsraume für 2807 Perſonen
nämlich mit 36 Logen 1766 Speerſitzen im Parterre auf dem
Balkon und der Galerie und 848 Stehplätzen Es ſoll alſo größer
als alle anderen Wiener Theater und ſelbſt als die Hofoper
werden Die Bankoſten ſind auf 485,000 fl veranſchkagt

Provinzial Nachrichten
Die erfurter Geſchäftswelt petitionirt um Errichtung

einer Fernſprechverbindung Erfurts mit Leipzig

Deſſau 8 Jan Orig Mitth Prinz und P rinzeſſinAribert ſind nach Berlin abgereiſt Der Fürſt von
Schwarzburg Sondershauſen iſt heute abend hier ein
getroffen Ein hieſiger Handwerksmeiſter hat unſerer Stadt
ein Geſchenk von 3000 M gemacht Das zu Weihnachten
im herzogl Hoftheater aufgeführte Märchen Gold marie
und Pechmarie wird morgen nachmittag auf Veranlaſſung

monumente verübten Raub den Vorſatz den Schädel in die
Donau zu verſenken denn doch ausgeführt habe Erſt als
nach dem Tode Jakob Hyrtl s ſeine Wohnung geräumt wurde
fand ſich der Schädel in einem Winkel der Stube unter alten
Papieren und zerfetzten vor genau in der Verpackung
in welcher er ſich immer befunden hatte

Nach dieſen Mittheilungen führte mich ehe
das an ſeine Wohnung grenzende angatomiſche
mir den Schädel S zeigen Er ruhte auf einem hölzernen
ſchwarz polirten Ovale unter ſchützendem Glasſturze Der
Unterkiefer war mit Draht aiggfügt Jm Oberkiefer ſind
rechterſeits drei Mahl und zwei Backenzähne links ein Mahl
und ein Backenzahn Im Unterkiefer rechts zwei links drei
Mahlzähne Jch gebe in folgendem die eſchreibung des
Schädels wie ſie Pofeſer Hyrtl mir in die Feder zu diktiren
die Güte hatte Der Schädel iſt geräumig und zeigt eine

Kurz und Langſchädel ſtehende wohlgerunde ovale
orm Das Profil ſtimmt mit dem Profil Porträt Mozarts

verglichen vollkommen überein was kaum täuſchen kann weil
Stirne a und Kinn nicht mit Fett belagert ſind Aus

Hyrtl in
ſeum um

dem Verwachſungszuſtande der Nähte erkennt jeder Anatom
daß der Schädel einem Menſchen angehörte der zwiſchen
d und vierzig Jahre alt geworden iſt Mozart ſtarb
vierunddreißigjährig Er hatte bekanntlich große Ohren ſolche
hängen mit großen G e zuſammen dieſe ſind an
vorliegenden Schädel abſolut weit dagegen iſt nach der An
r der alten Phrenologie vom Tonſinne keine Spur zu

en 44 äußerte die Abſicht eine ſtreng genaue
ädels D veranlaſſen welche er mit einer

lichen Abhandlung begleitet der Oeffentlich

rofeſſo

wiſſenſchaftlicht legte Volle Jch habe den Schädel nur noch einmal

geſehenSecintlich hat Hofrath Hyrtl nach ſeiner r
Laufbahn die an der Univerſität niedergelegt und ſichauf a 2 dem hiſtoriſch deiniedige ba dtride
bei Wien zurückgezogen Hier ragt aus eit uralter

chanzungen noch ein ho r e
ich Hofra rtl von t d ein groen r rege feneg

Greiz 8eines r

Ob dem Geſchirrführer irgend welche
Schuld an dem Unglücksfalle beizumeſſen iſt wird die eingeleitete

wärtiger über Notiz
flau 230 236 M Gerste Brau ruhbig 180 195 M feinste
über Notiz
bis 163 M Mais
mais 170 178 neuer

Schädel aufgeſtellt

dem ſo blank

enm
archten einzurichten Hler hauſe ich und ſchiaſe ich anch zuweil

d in fü i indden en är die Kinder der Volks ſchulenfgefüh

rig Mitth Die Zahlungseinſtelkunggen al waretgele t z b
gut fundirt war eder falts aber große Verluſte erlitten za
etzt das Geſpräch rig andere Firmen ſollen ineidenſchaft Gegen ſein Die ünterbilanz ſoll beinahe 200
betragen Glücklicherweiſe ſind bis jeht im Wollwaarengeſchäſt
Konkurſe nur vereinzelt vorgekommen trotzdem in den l
Jahren das Geſchäft ſehr flau ging Die ahlungsunfä

neteneſitzer in Mitleidei uDie Zahl der Altersrentner iſt hier auf mee i 7

e VermiſchtesUeber die Arbeitsleiſtn eines Briefträe
ng hatte dem Briefträger eines Reviers der inneren Sder Wiſſenſchaft wegen einen Schrittzähler e an

während der letzten Tage gegeben Mit abſoluter Siege
markirt ſo ein Ding jeden Schritt welchen ſein Träger macht
Danach hatte der betr Briefträger in ſeinem Hin und S
Trepp auf Trepp ab in der Zeit vom 31 Dez früh bis n2 Jan vormittags 10 Uhr genau 158,900 Schritte gemacht des
r umgerechnet die Meile zu 9500 Schritten rund

eilen

Die Heilsarmee in Judien Aus Bombay wird geme
Die von dem Gründer der Heilsarmee Booth in
anſtalteten Verſammlungen ſind begeiſtert verlaufen Eine
Verſammlung fand am 3 d in Ahmedabad ſtatt Der
war mit Lampen erleuchtet 10,000 Hindus 150 Oſſigiere

2500 Soldaten n dem Meeting bei 120 Hindus
wurden bekehrt Booth reiſt jetzt nach Kalkutta Der Chartaten
Dr Sequah hat in Indien jetzt einen ähnlich großen Erfolg

Unfall auf der Bühne Dem zweiten Sohn Henry JrvingsLawreunce Jrving welcher ſich gleichfalls die We g
ſeinem Wirkungskreis erkoren widerfuhr vor einigen Tagen
Belfaſt ein Zufall Beim Putzen eines Revolvers
entlud ſich die Waffe und eine Kugel verletzte den jungen Künſtler
in nicht unbedenklicher Weiſe in der Bruſt Es wurde ſofort
ärztlicher Beiſtand herdei gebot welcher die Wunde verband
Henry Jrving ſpielte gerade ſeine Rolle als Kardinal Wolſey
als er die Unglücksbotſchaft empfing

Schiſfszuſammenſtoſz Der engliſche Dampfer Chriſt als
2613 Tonnen auf der Fahrt von Shields nach Newyork begriffen
iſt auf dem Tyne nach einem Zuſammenſtoß mit dem Dampfer

Jda gefunken Näheres fehlt
Entſetzlich Auf der Bahnſtrecke Bologna Florenz war vor

einigen Tagen durch ein offenes Fenſter ein Funken in einen
Wagen geflogen und gleich darauf brannte das herrliche gold
blonde Haar einer jungen Dame lichterloh Entſetzen ergriff
Coupégenoſſen nur die Dame verlor ihre Kaltblütigkeit nicht
Sie riß ſich das brennende Haar vom Kopfe und warf es zum
Fenſter hinaus Es waren falſche Hagre i

err Uhrmacher Z

und

Börse zu Hattke am 9 Januar
Für einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen flau 218 227 feinster märkischer und aus
Rauh weizen 215 224 M Roggen

Futter 160 bis 173 M Hafer beachteter
amerik Mixed ohne Handel Donau

ungarischer 160 168 I Raps
M Rübsen Sommerrübsen M Erbsen Viktoria

matt 220 245 Wicken ohne Handel
Preise für 100 kg netto

Kümmel ausschl Sack ohne Handel Stärke einschl Faes
Hallesche prima Weizen 48,00 49,00 abſallende Sorten
billiger Maisstärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 39,50 40,50 M Linsen 30 42 Bohnen 19 00
20 M Mohn blau 56,00 58,00 M gran

Futt erartikel fest Futtermehl i8,00 19,06 II Roggen
kleie 13,50 14,50 M Weizenschalen 11,75 12,25
Weizengrieskieie 11,75 1225 M Malzkeime helle 1296
bis 13,00 dunkle II 12 Oelkuchen 13,50 14,50 M
Malz 29,50 31,50 M Rüböl 59,50 M Petroleum 28,50
Solaröl 0,825/8300 16,50 M

Spiritus 10,000 Liter Proz nachgebend Kartoffel mit 30
h 69,50 mit 70 Verbrauchsabgabe 50,00

u en t e
Halle 9 Jan Bericht äber Stroh und Heu

getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 53 Roggen Langstroh Handdrusch 2,00 bis
2,50 M Maschinenstroh Weigenstroh 1,00 AL Rog geu
stroh 1,25 1,50 M Wiesenhenu 3,00 8,25 M

50 M Torfstreu 1,20 M

äußerte er ſich als ich ihn daſelbſt beſuchte

phyſikaliſchen Jnſtrumenten ich möchte ſagen fauſtiſch geſchmückten
Raume waltet der faſt ſchon urgreiſe Gelehrte wie ein weiſer
wunderthätiger Magus Hier iſt auf einem Tiſche auch der

r von ſeines Beſitzers Hand an der Stirn
die ſchwarze Jnſchrift trägt

Mozart s Schädel
Wem wird derſelbe dereinſt vererbt ſein
Bald nach der Niederſchrift der vorliegenden Mittheilungen

begab ich mich es iſt ſeidem ein e e re ver
floſſen zu dem hochverehrten Meiſter um ihm dieſelben
mit der Frage vorzulegen ob ich das von ihm Erzählte mir
r gemerkt und möglichſt wortgetren niedergeſchrieben
a

Er fügte meinem Manuſtkript unter Thränen die Worte bei
Mit Rührung und Freude geleſen

22 November 1868 Hyrtl
glauben Mozart habe nur mehr die bezeichneten
gehabt Die Spitz und Schneidezähne ſind erſt im

r weil ſichtlich die Alveolen nicht
mu

ähne

konſumirt ſind

öner geſchloſſen werden als mit den unſterblichen Verſenchill ba die Goethe cderſheie don Sei
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Nur rückſichtlich der Zähne h er Man könnke

rabe

ſehr reinlichkeitsliebend geweſen ſein die Zähne ſind

Dieſe unerwartet merkwürdigen Mittheilungen können l

Als da Gottnatur ihWie 3 läßt e BeWie 88 Seherneiae t c S d

e

d

l



a

r

Sämmtliche noch vorhandenen Waaren habe ich nunumehr nochmals ganz we f entli ch im Preiſe herabgeſetzt
um ſo ſchnell als irgend möglich iſt zu ränmen

Namentlich mache ich ganz beſonders auf die vorräthigen SCRRVV an und farbigen Tleicdierstoſſe
Seidenwada ren und Besää t zde aufmerkſam

Die wenigen übrig gebliebenen Winter Fäntel Jackettes BRadimämtel
Tricottailien ſowie die vom vergangenen Sommer noch vorhandenen wollenen und ſeidenen Staube mtel Con
ſfürimanden Jackettes Promenacdiem Fäöäratel und mm Ebään S verkaufe ich von
jett ab zu jedem annehmbaren Preiſe

Ferner hebe ich noch hervor und mache hierauf ganz beſonders aufmerkſam
Einen großen Poſten reinwollene Kleiderstoffe er Serben die Robe mit jetzt nur 5 Mk 40 PfEinen Lore Poſe karrirte 64 große Wüschtücher das Stück jetzt nur 19 Pfg
Einen großen Poſten altdeutſche Bettdedckicemn ertra groß u extra ſchwer Das Stück jetzt nur 2 Mk 75 Pf
Einen großen Poſten weiße Taschentücher mit vintem NRand 5050 em groß Das Stück jetzt unr 15 Pfg J
Einen großen Poſten ganz ſchwere Wottzenuge 84 cm breit jetzt nur das Meter 45 Pfg

für dieſe ſchwere Oualität ſouſtiger Preis 75 Pfg

es im Jntereſſe eines Jeden ſich dieſe guten und ſelten biſligen Waaren anzuſehen

45 Kleinſchmieden Falle a S Vig vis der Engel Apotheke
Tr

a

Sämmtliche angeführten ſowie noch andere ermäſzigten Waaren ſind mit Preiſen in meinen Schaufenſtern ausgelegt und liegt

S J x c ce et 7 e

J m J e Brrr D r ergs 3v T e r a c e eu cce S e S e 1 e ne ee er 7 v v e eeeeeeeee e c e mine e ree e e h e et e e re eJ D v e h W 2 nene O
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San e baben sich als die besten undI I e K c r x a verdanlichsten Husten undS S J S e Z e e S h S S e 2 e S W Katarrhmittel bewährt Siei 1 4 e v e ind in allen Apotheken nnde e 0 S 2 chet S 8 e S c e u S S e on v S Je e Drogenhbandlungen zu haben
Technivche Staatslehranstalten in Chemnitz

Ah

Am Tr Avril 1892 beginnt ein neuer Lehrkurs der Abtheilungen

Der
für mechaniſche und chemiſche Technik und

der Königlichen Werkmeiſterſchule den feinſten und theuerſten größte
für Werkführer und Meiſter von Maſchinenfabriken Spinnereien u ſ J Auswahl zuAumeldüngen ſind bis zum 10 April zu bewirken r 880 e a E C e F abri kp rei en

Die Bauabtheilung der höhern Gewerbſchule die Baugewerken Färber empfiehlt beſtensund Seifenſiederſchule eröffnen ihre Kurſe zu Michaelis Geſuche um nähereAuskunft über die beſonders anzugebenden einzelnen Abtheilungen ſind in grossen und kleinen Formaten M 7an die Direction der techniſchen Staatslehranſtalten in Chemnitz erhielt einen bedeutenden Posten W ten
zu richten Rechnungsrath Profeſſor Bernädt Das Neueste in waagrenfabrikMaſſen Pretter Verkaut Weppichen ehe

Oberglaucha 5 r Kohlenplatz ſind circa 5000 Stückgute Bretter mehrere 1000 Stück Decken und Anſetzer paſſend für jeden Genres empfiehlt
Ziegeleien und Kohlenplätze billig zu verkaufen Der Verkauf findet jeden wTag von früh 9 Uhr ab ſtatt F S tT J IIalle a

v e

es 4 Mark
öniglichen höheren Gewerbſchule e Sehr billi ge Maſſiv gold Ringe

8 und 14karätig geſtempelt
14karätig von 4 an bis zu J

Daſelbſt iſt Brennholz in Fuhren und Körben billig zu verkaufen

Landwirthſchaftliche Kreisſchule nete R 9 v Tranringe
zu Wurzen

Kurf e hat ge Fang 77 21 r r Tiſche Ware Königl Sächs Hoflieferant r 990 uurus reichhaltige Lehrmittel Verſuchsfeld u landw botaniſcher Garten von ark an bis 30 Markgewährleiſten möglichſt gründliche m i un rit gern Leipziger Strasse 8788 un g Größen ſtets vor
r Hugo Weinecek Direktor L räthig Gravirung gratism oreum nur bestes Fabrikat 5 tNeues e PlIattfuss Beschuhungen H TittolGold n Silberwaaren Bijonterie

waaren Fabrik
Leibenanerſtraße 25

S ärztlich unterſucht durchaus praktiſchNäheres Joh Jajszycek Frieſenuſtraſte 12
Werkſtatt für rationelle Fußbekleidung
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